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Erſte Beilage 


zum öffentlichen Anzeiger 


— 


Marienwerder, 
— — nn 


d. J., Vormittags 11 Uhr, vor dem Kommiſſar, 
Herrn Kreisrichter Oloff, im Terminszimmer Nro. 3. 
anberaumt, und werden zum Erſcheinen in dieſem 
Termine die ſämmtlichen Gläubiger aufgefordert, welche 
Ihre Forderungen innerhalb einer der Friſten ange⸗ 
meldet haben. 

Wer ſeine Anmeldung ſchriftlich einreicht, hat 
eine Abſchriſt derſelben und ihrer Anlagen beizufügen. 

Jeder Gläubiger, welcher nicht in unſerm Amts⸗ 
dezirke ſeinen Wohnſitz hat, muß bei der Anmeldung 
ſeiner Forderung einen am hieſigen Orte wohnhaften, 
oder zur Praxis bei uns berechtigten auswärtigen Be⸗ 
vollmächtigten beſtellen und zu den Akten anzeigen. 
Wer dies unterläßt, kann einen Beſchluß aus dem 
Grunde, weil er dazu nicht vorgeladen worden, nicht 
anfechten. Denjenigen, welchen es hier an Bekannt⸗ 
ſchaft fehlt, werden die Rechtsanwalte Juſtizräthe 
Schulze und Döring und Rechtsanwalt Stinner zu 
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tember 


des Amtsblatis Nro. 31. 


den 4 Auguſt 1:69. 


erſt meldende Erbe weder Rechnungslegung, noch Er 
ſatz der erhobenen Nutzungen zu fordern berechtigt 
vielmehr alle Handlungen und Dispoſitionen in Be⸗ 
ziehung auf den Nachlaß anzuerkennen und ſich ledig⸗ 
lich mit dem Vorhandenen zu begnügen verbunden ſein 
wird. Stettin, den 20. Januar 1869. 
Königl. Kreis⸗Gericht. 
Abtheilung für Civil⸗Prozeß⸗ Sachen. 

85) Gegen die Heerespflichtigen: Nr. 69. Gott⸗ 
lieb Koberſtein aus Colonie Brinek, Nr. 93. Franz 
Xaver Szulkowski von Vorwerk Gollub iſt auf den 
Antrag des Staatsanwalts, zufolge Beſchluſſes vom 
19. April 1868, die Unterſuchung wegen unerlaubter 
Auswanderung, um ſich dem Militairdienſte zu entzie⸗ 
hen, eröffnet worden. Zur öffentlichen Verhandlung 
der Sache iſt ein neuer Termin auf den 10. Sep⸗ 
d. J., Vormittags 9 Uhr, im Sitzungs⸗ 


ſaale des hieſigen Gefängnißgebäudes angeſetzt worden. 
Die vorgenannten Angeſchuldigten, deren jetziger Auf. 
‚enthaltsort unbekannt ift, werden aufgefordert, in dies 


Sachwaltern vorgeſchlagen. 
Schlochau, den 17. Juli 1869. 


Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 
Der Kommiſſar des Konkurſes. 

83) Die Ehefrau des Schmidts Herrmann 
Knop, Mathi de (geb. Schönemann) zu Kaldau, hat 
gegen ihren Eh mann Herrmann Knop auf Eheſchei 
dung geklagt, weil derſelbe fie ſeit 1 Jahr und Ta 
böslich verlaſſen hat. Der Herrmann Knop wird des⸗ 
Lalb aufgefordert, in dem am 16. Septbr. d. J., 
Vormittags 11 Uhr, in unſerm Verhandlungszimmer 
No. 3., vor dem Herrn Kreisrichter Oloff anstehenden 
Termine zu erſcheinen und ſich auf die Klage feiner 
Ehefrau auszulaſſen, widrigenfalls er der böslichen Ver⸗ 
laſſung ſ iner Ehefrau für geſtändig erachtet, demzu⸗ 
folge die Ehe getrennt und er für den allein ſchuldi⸗ 
gen Theil erklärt wird. 

Schlochau, den 31. Mai 1869. 
1 Kreisgericht. Erſte Abtheil. 
8) Der Arbeiter Johann Manowski, welcher 
aus Graudenz geburtig ſein ſoll, iſt am 21. Novbr. 
1867 in einem Alter von 42 Jahren in Stetiin ge⸗ 
ſtorben. Seine unbekannten Erben und deren Erben 
oder nächſte Verwandte werden hierdurch aufgefor⸗ 
dert, ſich bei uns vor oder ſpäteſtens in dem auf den 
9. November 1840, Vormittags 11 Uhr, vor 
dem Kretsrichtee Zaucke an Reſiger Gerichtsſtelle, Ter⸗ 
minszimmer Pro, 11., anberaumten Termine ſchriſtlich 
oder perſönlich zu melden, widrigenfalls der Nachlaß 
des Arbeiters Manowski als herrenloſes Gut dem 
Fiskus beziehungsweise der hieſigen Kämmereikaſſe an⸗ 
heimfallen und der etwa nach erfolgter Prätluſton ſich 
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ſelben herbeigeſchafft werden können. 


ſem Termine zur feſtgeſetzten Stunde zu erſcheinen u. 


die zu ihrer Vertheidigung dienenden Beweismittel mit 


zur Stelle zu bringen, oder ſolche dem Richter ſo zei⸗ 
tig vor dem Termine anzuzeigen, daß ſie noch zu dem⸗ 
Im Falle des 
Ausbleibens der Angeſchuldigten wird mit der Unter⸗ 
ſuchung und Entſcheidung in contumaciam verfahren 
werden. Strasburg, den 4. Juni 1869. 

Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 

88) In der Schuhmacher Michael Krauſeſchen 
Aufgebotsſache wird der verſchollene Schuhmacher Mi⸗ 
chael Krauſe aus Altmark, welcher im Alter von 25 
Jahren in der Pfingſtzeit 1346 feinen Wohnort Alt⸗ 
mark verlaſſen und ſeitdem keine Nachricht über ſein 
Verbleiben gegeben hat, ſo wie ſeine Rechtsnachfolger 
zum Termine den 19. Januar 1870, Vormittags 
11 Uhr, auf die hieſige Gerichtsſtätte geladen, unter 
der Verwarnung, daß der Verſchollene für todt erklärt 
werden wird. 

Stuhm, den 12. März 1869. 

Königliche Kreisgerichts⸗ Deputation. 

87) Die verehelichte Anna Reſchte, geb. Hoff⸗ 
mann, zu Bilawy hat gegen ihren Ehemann, den Schä⸗ 
fer Martin Reſchke (genannt Janke) auf Eheſcheidung 
geklagt, indem fie behauptet, daß er fie ſeit dem Fruͤh⸗ 
jahr 1867 böslich verlaſſen hat. Sie beantragt des⸗ 
halb auch den Verklagten für den allein ſchuldigen 
Theil zu erklären. Da der jetzige Aufenthaltsort des 
Verklagten Martin Reſchke (genannt Janke) unbekannt 
iſt, ſo wird derſelbe hierdurch zu dem auf den 11. 
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der Regiſtralur einzuſehenden Taxe, ſollen am 6. Sep⸗ Grundſtück zur Gebäudeſteuer veranlagt worden: 86 Thlr. 
tember 1869, Vormittags 11 Uhr, an ordentlicher Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an⸗ 
Alle unbekannten Realprätendenten werden gehende Nachweiſungen können im Bureau III. einge⸗ 
aufgeboten, ſich bei Vermeidung der Präflufion ſpäte⸗ ſehen werden. f 
ſtens in dieſem Termine zu melden. Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
tvekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge 
Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 


bei dem Subhaſtations⸗ Gerichte anzumelden. hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Verme dung der 
98) Königl. Kreisgericht zu Conitz, Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termie an: 
den 30. Mai 1869. zumelden. 
Das dem Beſitzer Auguſt Lahn gehörige Grund⸗ Culm, den 29. Juli 1869. 


ſtück Harmsdorf No. 2., abgeſchätzt auf 6795 Thlr. Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. 
14 Sgr. 7 Pf., zufolge der nebſt Hypothekenſchein und 101) Die Subhaſtation des Franz Arndtſchen 
Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, Grundſtücks Fiſcherei Culm Nro. 23., ſowie die Ter⸗ 
ſoll am 21. Dezember 1869, Vormittags 11 Uhr, mine zum 25. und 27. September d. J. werden auf⸗ 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. gehoben. 

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo: Culm, den 28. Juli 1869. 
thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den) Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. 
Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 102) Königl. Kreisgericht zu Culm, 
bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. den 15. Mai 1868. 

99) Das den Michael und Ida Kleinkeſchen Die dem Joſeph Cieſielski gehörigen, im Dorfe 
Eheleuten gehörige, in Rojenau belegene, im Hypo⸗ Königl. Neudorf, Kreis Culm, sub Nro. 10. a., 12. 
thekenbuche sub Nro. 7. verzeichnete Grundstück ſoll und 13. belegenen Grundſtücke, abgeſchatzt auf 16,942 
um 23. September d. J., Vormittags 11 Uhr, Rthlr. 24 Sgr. 4 Pf., zufolge der nebſt Hypotheken⸗ 
an hieſiger Gerichtsſtelle im Wege der Zwangsvollſtrek⸗ſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehen⸗ 
kung verſteigert, und das Urtheil über die Ertheilung[den Taxe, ſollen am 22. Dezember 1869, Vor⸗ 
des Zuſchlags am 27. September d. J., Vor- mittags 11 Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubha⸗ 
mittags 11 Uhr, ebendaſelbſt verkündet werden. ſtirt werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ Der dem Aufenthalte nach unbekannte Gläubiger, 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 60,54 Altſitzer Michael Cieſielski, wird hierzu öffentlich 
Morgen, der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück vorgeladen. 
zur Grundsteuer veranlagt worden: 565/100 Thlr., der Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypothe⸗ 
Nutzungswerth, roch welchem das Grundſtuck zur Ge⸗ kenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den Kauf⸗ 
bäudeſteuer veranlagt worden: 30 Thlr. geldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche bei 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. 

Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an⸗ 103) Königliches Kreisgericht zu Culm, 
geshen Nachweiſungen können im Bureau III. ein⸗ den 20. März 1869. 
geſehen werden. Das dem Johann Borowski gehörige, in Königl. 

Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ Neudorf unter Nro. 4. gelegene Grundſtück, abgeſchätzt 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung auf 7591 Rthlr. 5 Sgr. 10 Pf., zufolge der nebſt 
in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einges | Hypothelenihein in der Registratur einzuſehenden Taxe, 
tragene Realrechte geltend zu machen baben, werden ſoll am 1. Dezember 1869, Vormittags 11 Uhr, 
hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗ Termine Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ 
anzumelden. thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 
Culm, den 28. Juli 1869. Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 


Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. bei dem Subhaſtationsgerichte anzumelden. 

100) Das dem Caſimir Zielinski gehörige, in 10) Die den Nentier Julius und Anna, geb. 
Stadt Culm belegene, im Hypolhekenbuche sub Nro. Korn, Karwieſeſchen Eheleuten gehörigen, in Dt. Eylau 
132. verzeichnete Grundstück ſoll am A. Oktober d. sub Nr. 45. und Nr. 61. der Hypotzekenbezeichnung 
J., Vormittags 11 Uhr, an hieſiger Gerichtsſtelle im blegenen Grundſtücke ſollen am 17. Sutbr. d. J., 
Wege der Zwangsvollſtreckung verſteigert und das Ur⸗ Vormittags 10 Uhr, in Dt. Eylau an der Gerichts⸗ 
theil über die Ertheilung des Zuſchlags am 6. Ok ſtelle im Wege der nothwendigen Subhaſtation ver⸗ 
tober d. J., Vormittags 11 Uhr, ebendaſelbſt ver⸗ ſteigert und das Urtheil über die Er heilung des 
kuudet werden. f uschlags am 24. Septbr. d. J., Vorm. 10 Uhr, 

Es beträgt der Nutzungswerth, nach welchem das an der Gerichtsſtelle in Dt. Eylau verkündet werden. 
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Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund: Septbr. d. J., Nachmittags 3 Uhr, im biefigen 
ſteuer unterliegenden Flächen der Grundſtücke: 31,59 Gerichtslokale verkündet werden. 7 © 
Morgen; der Reinertrag, nach welchem die Grundſtücke Es betragt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
zur Grundſteuer veranlagt worden, 6 Thlr. 8 Sgr. ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 26 Morg. 
3% Pf., und der Nutzungswerth, nach welchem die⸗ 90 Dec, der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück 
ſelben zur Gebäudeſteuer veranlagt worden, 104 Thlr. zur Grundsteuer veranlagt worden: 14 Thlr. 69 Dec., 

Der die Grundſtücke betreffende Auszug aus der Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück zur Ge: 
Steuerrolle und die Hypothekenſcheine können im bäudeſteuer veranlagt worden: 20 Thlr. 
Prozeßbureau eingeſehen werden. Der das Grundſtück betreffende Auszug aus ber 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung gehende Nachweiſungen können in unſerem Geſchäfts⸗ 
in das Fypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ lokale während den Dienſtſtunden eingeſehen werden. 
tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder arder⸗ 
hierdurch aufgefordert, dieſe ben zur Vermeidung der weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
Präclufion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine an⸗ in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ 


zumelden. tragene Realrecht geltend zu machen haben, werden 
Dt. Eylau, den 6. Juli 1869. hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſton. Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗ Termine 
Der Subhaſtationsrichter. anzumelden. 
105) Königl. Kreisgericht zu Flatow, Pr. Friedland, den 9. Juli 1869. 
den 1. Juni 1869. Königliche Kreisgerichts⸗Commiſſion. 
Die den Mühlengutsb ſitzer Otto und Elvire, Der Subhaſtationsrichter. 


eb. Geraſch, Fiſcherſchen Eheleuten gehörigen Grund⸗ 108) Das den Eheleuten Auguſt Riſtow und 
tüde, Blankwitt Nro. 23. nebſt Waſſermühle, und Wilhelmine, geb. Templin, gehörige, in der Feldmark 
Flatow Nro. 43., abgeſchätzt auf 69155 Rthlr. 12 Sgr. des Dorfes Dobrin belegene, im Hypothekenduche von 
11 Pf., zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Be: Dobrin unter Nro. 18. verzeichnete Grundſtück ſoll am 
dingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſollen 6. Septbr. d. J., Vormittags 10 Uhr, im hieſigen 
am 28. Januar 1870, Vormittags 12 Uhr, an Gerichtslokale im Wege der Zwangsvollſtreckung ver: 
ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. ſteigert, und das Urtheil über die Ertheilung des 
Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ Zuſchlags am 13. Septbr. d. J., Vormittags 10 
thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den Uhr, im hieſigen Gerichtslokale verkündet werden. 


Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 19 Mor⸗ 
106) Königl. Kreisgericht zu Flatow, gen 32 Dec., der Reinertrag, nach welchem das Grund⸗ 


den 2. April 1869. ſtück zur Grundſteuer veranlagt worden: 13 Thlr. 89 
Das den Carl Auguſt und Emilie, geb. Schlicht⸗ G eden ber ue ee zur 
15 a 1 . 3 e ee Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
5 Yin: 5 abgeichägt 8 Kthlr. 9 Sgr., zus Steuerroe, Gnpotbefenfgein und andere daſſ abe er 
a RN a gehende Nachweiſungen können in unferm Geſchäfts⸗ 
2 as 12 Uhr an orbent, lokale während der Dienſtſtunden eingeſehen werden. 
licher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt l ben 1 Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
Folgende dem Aufenthalte nach unbekannten weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
Gläubiger, als: die dem Namen und X fentt 11 ch in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ 
927 chen des Ackerbürgers Aunentbalte nach tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 
Wengen un hi 75 benen ee wenn hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
e ch vorgeladen. Präcluſton ſpateſtenz im Verſteigerungs⸗Termine 
Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ anzumelden 
thetenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus 17 — Pr. Friedland, den 9. Juli 1869. 
b b aſrardigung fun, Haben ihre Ansprüche g Königl. Kceisgerichts 2 Commiſſton. 
ei dem Subhaſtationsgerichte anzumelden. Dei Subhaftations « Fi e 
D en) Das dem Käthner Carl Wenzel in Abbau 109) Die den Adam u. Pauline Rohrbeckſchen 
+ . rin gehörige, in der Feldmark des Dorfes Dobrin Eheleuten gehörigen, in Park Anbau und Grünelinde 
Nr. 54. im pppothekenduche von Dobrin unter sub belegenen, im Hppothekenbuche von Park Anbau unter 
* Nac 4 1 Grundſtuck fol am 7. Septbr. Nr. 11. u. von Geünelinde unter Nr. 92. verzeichne⸗ 
En acm 3 Uhr, im hieſigen Gerichtslokale im ten Grundſtücke ſolen am 20. October d. J., Nach⸗ 
rabeit be wenge Bolltzedung verſteigert, und das mittags 3 Uhr, im hieſigen Gerichtsgebäude“ Zimmer 
u über die Erthellung des Zuschlags am 1 K. Rr. 28, im Wege ber Zwangs vollſtreckung , 


* 


2 
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und das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags am weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
28. October d. J., Vormittags 11 Uhr, daſelbſt in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge: 
verkündet werden. tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ hierdurch aufuefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks Park Präcluſion ſpäteſtens im Voerſteigerungs⸗ Termine 
Anbau Nr. 11. 0,28 Mrg. und des Grundſtücks Grüne⸗ anzumelden. 
linde Nr. 92. 8,95 Mrg., der Reinertrag, nach wel: Hammerſtein, den 30. Juli 1869. 
chem die Grundſtücke zur Grundſteuer veranlagt wor⸗ Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion. 
den, bei Park Anbau Nr. 11. 0,14 Thlr., bei Grüne⸗ 113) Das der Wittwe und den Erben des Tage⸗ 
linde Nr. 92. 2,61 Thlr. und der Nutzungswerth, nach löhners Johann Gaſt gehörige, in Hammerſtein belegene, 
welchem die Grundſtücke zur Gebäudeſteuer veranlagt im Hypothekenbuche Nro. 78. verzeichnete Grundſtück 
worden: bei Park Anbau Nr. 11. 108 Thlr., bei Grune⸗ſoll am 15. Septbr. d. J., Nachmittags 3 Uhr, 
linde Nr. 92. 39 Thlr. an hieſiger Gerichtsſtelle im Wege der Zwangs⸗Voll⸗ 

Die die Grundſtücke betreffenden Auszüge aus ſtreckung verſteigert, und das Urtheil über die Erthei⸗ 
der Steuerrolle und die Hypothekenſcheine können in lung des Zuſchlags am 23. Septbr. d. J., Bor: 
unſerm Geſchäſtslokale, Zimmer Nr. 22., eingeſehen mittags 11 Uhr, ebenfalls an Hirfiger Gerichtsſtelle 
werden. verkündet werden. 

Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 15 Mor⸗ 
in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ gen 2 []Ruthen, der Reinertrag, nach welchem das 
tragene Realrecht geltend zu machen haben, werden Grundſtuck zur Grundſteuer veranlagt worden: 1 Thlr. 
hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 26 Sgr. a 


Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗ Termine Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
anzumelden. Steuerrolle und Hypothekenſchein können in unſerem 
Graudenz, den 20. Juli 1869. Geſchäftslokale eingeſehen werden. 
Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 


110) Der am 20. Oktober 1869, Nachmittags weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
3 Uhr, anſtehende Verſteigerungstermin der Rohrbeck⸗ in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ 
ſchen Grundſtücke Park⸗Anbau Nro. 11. und Grüne⸗ tragene Stealrechte geltend zu machen haben, werden 


linde Nro. 92. iſt aufgehoben. hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
Graudenz, den 29. Juli 1869. Präkluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine an⸗ 
Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. zumelden. 
Der Subhaſtationsrichter. Hammerſtein, den 28. Juni 1869. 
111) Der am 30. Auguſt 1869, Vormittags Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion. 
11 Uhr, anſtehende Termin zur Verſteigerung des Der Subhaſtationsrichter. 
Käthner Thielmannſchen Grundſtücks Abbau Schwetz 114) Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion zu 
Nro. 22. iſt aufgehoben. Jaſtrow, den 1. Juni 1869. 
Graudenz, den 29. Juli 1869. Die zur Kaufmann Hugo Suffaſchen Concurs⸗ 
Königl. Kreisgericht. Erſte Abth. maſſe gehörigen Grundſtücke Jaſtrow No. 185., 485. 


112) Das den Andreas Roſtſchen Erben gehö⸗ und 490. der Hypothekenbezeichnung, zuſammen abge⸗ 
rige, in Geglenfelde belegene, im Hypothekenbuche ſchätzt auf 9332 Rthlr. 7 Sgr., zufolge der nebſt Hy: 
Nro. 5. verz ichnete bäuerliche Grundſtück fol ampothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur 
22. September d. J., Nachmittags 2 Uhr, an einzuſehenden Taxe, ſollen am 13. Dezember 1869, 
Ort und Stelle zu Geglenfelde auf den Antrag der Vormittags 11 Uhr, an ordentlicher Gerichte ſtelle ſub⸗ 
Bencſizial⸗Erben verſteigert, und das Urtheil über die haſtirt werden. 8 
Erthe lung des Zuſchtags am 4. Oktbr. d. J., Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ 
Vormittags 11 Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtelle hie⸗thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 
ſelbſt verkündet werden. Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. 5 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 63 Mor⸗ 115) Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion 
gen 90 [Ruthen, der Reinertrag, nach welchem das zu Lautenburg, den 12. Juli 1869. 
Brundſtuck zur Grundsteuer veranlagt worden: 36 Thlr. Das zu Lautenburg suh Nr. 249. 09 0 dem 
28 Sgr., Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtuck Inſpector Panknin gehörige Grundſtück, abgeſchätzt auf 
zur Gebäudeſteuer veranlagt worden: 25 Thlr. 1248 Rthlr. 20 Sgr., zufolge der nebſt Hypotheken⸗ 

Der das Grundſtuck betreffende Auszug aus der ſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehen⸗ 
Steuerrolle und Hypothekenſchein können in unſerm den Taxe, fol am 17. November 1869, Vormit⸗ 
Geſchäftslokale eingeſehen werden. tags 12 Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt 

Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ werden. a 
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4 i 41 Uhr, 

Alle unbekannten Realprätendenten werden auf⸗ ſoll am 30. November 1869, Vormittags 5 
geboten, ſich bei Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens an der Gerichtsſtelle in Neumark ſubhaſtirt werden. 
in dieſem Termine zu melden. Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ 

Folgende dem Aufenthalte nach unbekannten thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 
Gläubiger, als: 1. der Rentier F. H. Peterien, 2. der Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 
Kaufmann L. Heß, werden hierzu öffentlich vorgeladen. bei dem Subhaſtationsgerichte anzumelden. 

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hppothe⸗ 119) Königl. Kreis⸗Gericht zu Löbau, 
kenbuche nicht Mean lic Realforderung aus den Kauf⸗ den 8. Juli 1869. 
geldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Ansprüche bei Das den Hirſch und Dorothea Aſcherſchen Ehe⸗ 
dem Tnppaſtatons Gerichte anzumelden. leuten gehörige Grundstück Kauernik No. 135, abge⸗ 

2 Königl. EBEN 1 0 zu ſchätzt auf 52 Thlr., zufolge der nebſt Hypothekenſchein 

777 Bla, den MD Bedingungen in, ber aegiisntu einpufehenben 
dinger dicker und Merian DE on 188 Jai kz en deren geeint een 
euten gehörige Grundſtück, abgeſchätzt auf 965 Thlr. Flair ! m Hypothe⸗ 
177 un,, D E00, Mi gen Ar au Dem Date 
Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Tape, endu RR . ben ihre Anſprüche bei 
ſoll am 11. November 1869, Vormittags 12 Uhr, Nad enen Rane e P 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. W 

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hung: 120) Königl. Kreisgericht zu Löbau, 
thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den den 9. Juli 1869. 
Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche Das den Hirſch und Dorothea Aſcherſchen Ehe⸗ 
bei dem Subhaftativnsgerichte anzumelden. N leuten gehörige Grundſtück Kauernick Nro. 167., abge⸗ 

ch Ebelenten Ubreät und Marian Sta- denn und Mehl een ge der mehft Süpotheten- 
zzynskiſchen Eheleuten gehörige, in Hartowitz belegene, 5 8 15 n De . 
im Hppothekenbuche sub Nr. 14. verzeichnete Grund⸗ fen Lare, 2 Ä . 7 
id pol an 23, Septbr. d. J., Nachmittag 98 4½ 11 5 an der Gerichtsſtelle in Neumark ſubhaſtirt 
Ubr, in Hartowitz Nr. 14. im Wege der Zwangs werden ih E 
Vollſtreckung verſteigert, und das Urtheil über die Er⸗ Gläubiger, welche an dem Hope 
theilung bes Zuſchlags am 1. Oktober d. J., Vor- thekenbuche nicht erfichtlichen Realforderung aus den 
mittags 12 Ühr, in unſerem Geſchäftszunmer Nro. 3., Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſpruche 
verkundet werden. a bei dem Subhaſtations⸗ Gerichte anzumelden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund: 121) Königl. Kreisgericht zu Löbau. 
ſteuer unterliegenden Flachen des Grundſtücks: 48,9 den 8. Juli 869. 


Morgen, der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück Das den Hirſch und Dorothea Aſcherſchen Ehe⸗ 


zur Grundſteuer veranlagt worden: 9,13 Thlr. Et⸗ leuten gehörige Grundſtück Kauernik Nro. 168., abge⸗ 


waige Gebäude des Geundſtücks find zur Gebäudeſteuer ſchätzt auf 55 Rihlr., zufolge der nebſt Hypothekenſchein 
noch nicht veranlagt. und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſchenden Taxe, 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der ſoll am 29. November 1869, Vormittags 11 
Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an⸗ Uhr, an der Gerichtsſtelle in Neumark ſubhaſtirt werden. 
gebende Nachweiſungen können in unſerem Geſchäfts⸗ Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hppothe⸗ 
lokale, Zimmer Nr. 5., eingeſehen werden. tenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den Kauf⸗ 

Aue dieſenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ geldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche bei 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Drute der Eintragung dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. 
in das Hypolhekenbuch bedücfende, aber nicht einge⸗ 


Bogeme Realrechte geltend zu machen haben, werden 122) gar 3 zu Löbau, 
le f x den 8, 8 5 
Urteil . a Vestel, Seng a Das den Hirſch und Dorothea Afcherichen Ehe⸗ 


zumelden leuten gehörige Grundſtück Neumark Nro. 154., abge: 
Lobau, den 21 Juli 1869 ſchätzt auf 80 Kthlr., un: 8 Hypotheken⸗ 
Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. Hen und Vebingungen in der Negifttatur * 


| Taxe, fol am 29. November 1869, Vormittags 

LAS) Königl. Kreisgericht zu Löbau, bern on der Gerichtsfele in Neumark ſubhaſttt 
Pes beg den 8. Juli 1869. Bar 15 100 

Hi chen Ehe⸗ äubiger, welche wegen ei 5 8 

9105 Arie dh und Dorothea Aſcherſchen Ehe⸗ äubig gen einer aus dem Hypo 


undſtück Kauernik No 23, abgeſchätzt thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 
auf 80 Thlr., zufolge ber mebft Oppothekenſcheln und Kaufgelbern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 
Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Tape, bei dem Subhaſtations⸗ Gerichte anzumelden. 
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128) * Kreisgericht zu Lobau, 127) Königl. Be zu Löbau, 
en 8. Juli 1869. 5 den 9. Juli 1869. 
Das den Hirſch und Dorothea Aſcherſchen Ehe⸗ Das den Michael und Marianna Maliszewski⸗ 


leuten gehörige Grundſrück Kauernik Nr. 32., abge⸗ſchen Eheleuten gehörige Grundſtück Neumark Nro. 423., 
ſchätzt auf 190 Rthlr., zufolge der nebſt Hypothekenſchein abgeſchätzt auf 120 Thlr., zufolge der nebſt Hypothe⸗ 
und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, kenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzu⸗ 
ſoll am 1. Dezember 1869, Vormittags 11 Uhr, ſehenden Taxe, ſoll am II. November 1869, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle in Neumark ſubhaſtirt Vormittags 11 Uhr, an der Gerichtsſtelle in Neumark 
werden. ſubhaſtirt werden. 


Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ f (de 5 
u Realforberung auS Den fenpuce nid eriätligen Keafarbenung aus der gulf, 
Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche geldern Befriedigung fuchen, haben ihre Anſprüche bei 


bei dem Subhaſtations⸗ Gerichte anzumelden. dem Subhaſtations⸗ Gerichte anzumelden. 
124) Königl. Kreisgericht zu Löbau, 128) Königl. Kreis 5 
6 gericht zu Löbau, 
den 8. Juli 1869. g den d. Juli 1869. 


Das den Hirſch und Dororhen Aſcherſchen he: Das den Michael und Marianna Maliszewski 
. 8 5 N 0 zewski⸗ 
leuten gehörige Grundstück, Kauernit Nr. 166, abge⸗ ſchen Eheleuten gehörige Grundstück Neumark Nro. 410, 
ſchatzt auf 70 Athlr., zufolge der nebſt Hppotheken⸗ abgeſchazt auf 450 Thlr., zufolge der nebft Hypo⸗ 
ſchein und Bedingungen in der Regiftratur einzuſehene thekenſchein und Bedingungen in der Registratur ein: 
den Taxe, fol am 1. December 18600, Vormittags zuſehenden Taxe, fol am 5. November 1869, 
11 Uhr, an der Gerichtsſtelle in Neumark fudhaſtirt Vormittags 11 pr, an der Gerichtsſtelle in Neumark 
oute, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ We wegen einer aus dem Hypo⸗ 
thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 
Kanfgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 


bei dem Subhaſtations⸗ Gerichte anzumelden. bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. 
128) Königl. Kreisgericht zu Löbau, 129) Königl. Kreisgericht zu Löbau, 
den 8. Juli 1869. den 9. Juli 1869. 
Das den Hirſch und Dorothen Acherſchen Ehe: Das den Michael und Marianna Maliszewski⸗ 


leuten gehörige Zrundſtück Neumark Nro. 26., abge- ſchen Eheleuten gehorige Grundſtuck Neumark Nr. 407. 
ſchätzt auf 320 Rthlr., zufolge der nebſt Hppotheten⸗ 19 auf a 11255 der nebſt Hypo⸗ 
ſchein und Bedingungen in der Regiftratur einzuſehenden tyetenſchein und Bedingungen in der Registratur eins 
An, fol am 1 tonenihet 1 e zuſehenden Tape, ſol 9. November 1860, Vor⸗ 
na an der Gerichtsſtelle in Neumark ſubhaſttt mitiags 11 Uhr, an der Gerichtsſtelle in Neumark ſub⸗ 

ara ſtirt werden. 

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo: 5 5 
thekenduche nicht ersichtlichen Realforderung aus den lern Voll aus Neumark wird 
Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche RR 

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ 


bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. c ene f cen a 
* 1 ekenbuche nicht erſichtlichen Realiorderung aus den 
126) pa Eee Löbau, Kaufgeldern Vefriedigung suchen, haben ihre Anſpruche 
Das den Michael und Marianna Maliszewsti⸗ bei dem Subhaſta.ion⸗Gerichte anzumelden. 
ſchen Eheleuten gehörige Grundftüd Neumark Nro. 434. 130) K. nigl. Kr. is⸗Gericht zu Löbau, 
abgeſchätzt auf 500 Thlr., zufolge der nebſt Hypothe⸗ den 9. Juli 1869. . 
kenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzu⸗ Das den Michael und Marianna Maliſchewski⸗ 
ſehenden Taxe, ſoll am 11. November 186, ſchen Eheleuten gehorige Grundſtuck Neumark No. 367., 
Vormittags 11 Uhr, an der Gerichtsſtelle in Neumark abgeſchäzt auf 400 Ther., zufolge der nebſt Hypo⸗ 
ſubhaſtirt werden. |thetenichein und Bedingungen in der Regiſtratur eins 
Folgende dem Aufenthalte nach unbekannten zuſehenden Taxe, ſoll am 9. November 1869, 
Gläubiger, als: 1. Marianna Moderejewska, 2. Auguft Vornuttags 11 Uhr, an der Gerichtsſtelle in Neumark 
Lög, 3. Auguſte Wilhelmine Senkbeil, 4. Heintiette ſubhaſtirt werden. 8 
Senkbeil werden hierzu öffentlich vorgeladen. | get nr ge 8 dem Fer 
; - thekenbuche ni erſichtlichen Realforderung aus den 
Gläubiger, welche wegen einer aus dem pos Kaufgeldern Befriedigung mchen, haben ihre Anſprüche 
thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den h. Subt ions Geri 
Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche bei deni ubhaſtations ⸗Gerichte anzumelden. 
hei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. Zweite Beilage 


